
M itgl iederversamm lung besiegelt
Einheit der hessischen Fischerei

Die Ulmtalhalle in Greifenstein-Allen-.
dorfwar am 19. April Schauplarz der Dop-
pel-Mitgliederversammlung des Verbandes
Hessischer Fischer e.V (VFIF). Denn vor
der turnusmäßigen ordentlichen Mitglie-
derversammlung stand zunächst eine außer-
ordendiche Mitgliederversammlung auf
dem Programm, in der es einzig und allein
um die bevor'rehende Ver'chmelzung de.
Landesverbandes Deutscher Sportffscher
Hessen e.V ILVDSFH) mir dem VH l- ging.
Den 250 Delegierren aus gän/ Hes.en lag
der ausgehandelte Verschmelzungwerrrag
zur Beschlussfassung voq welchem nach
kurzer Erläurerung der Abstimmungsfor-
malien ohne weiterc Diskus.ion ejnsrimmig
ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung
zugestimrnt wurde. Dieses phänomenale
Abstimmungsergebnis wurde, wie die Stim-
menverhältnisse und der gesamte Versamm-
lungsverlauf, von Notarin Anneliese Sauer
aus Sinn protokolliert und beurkundet, wre
es die Bestimmungen des Umwandlungsge-
setzes verlangen.

Durch diesen Schritr von fast schon his-
torischer Bedeutung enrsreht zum Stichtag
1. 3. 2010 ein einziger großer Fischererver-
band in Hessen mit fast 40.000 Mitglie-
dern, der ab diesem Zeitpunkt alle Fische-
reibelange in diesem Bundesland bündelt
und einheidich vertritt.

Dieser gelungene Auftakt nach Maß
wurde von den anwesenden Ehrengästen aus
Politik, Verwaltung und Verbänden, insbe-
sondere aber vom Präsidenten desVerbandes
Deutscher Sportfischer e.V Peter Mohnert
mit großem Interesse verfolgt. Und dies
nichr nur. rveil ft ir ihn die tnrwicldung sei-
ner \rDSF-Mitgliedsverbände selbswer-
srändlich wichdg ist, sondern weil auch im
VDSF über einen Verbandszusammcn-
schluss intensiv diskutiert rvird, nämlich
über die Vereinigung mit dem Deutschen
Aiglerverband e.V (DAV). Hierzu gaben
ihm die VFlF-Delegierten im weiteren Ver-
sammlungsverlauf durctr einstimmige An-
nahme eines vom VHF-Präsidium einge-
brachten Antrags sowohl einen Handlungs-
au{irag als auch eine Handlungsvollmacht
mit auf den Weg, Beides mit dem Ziel, auch
in Deutschland endlich eine einheidiche
Vertretung der Fischerei zu schaffen.

Neben dem VDSF-Präsidenten über-
brachten CDU-Landtagsabgeordneter
Hans-Jürgen Irmer, Ministerialrar Karl
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Apel, Referatsleiter Fischerei im Hessischen
Ministerium für Umwelt, Energie, Land-
wirrschafi und Verbraucherschutz, rowie
Dietrich Möller, Präsident des Landesjagd-
verbandes Hessen e.V, ihre Grußworte, be-
tonren ihre Verbundenheit mit dem VHF
und sicherten ihre Unterstützung zu.

Bereits zum Beginn der Versammlung
hatten Harald Heuser, Vorsitzender des
gastgebenden Argelsporwereins Ulmtal
e,V, und Greifensceins Bürgermeister Mar-
tin Kröckel die Versammlungsteilnehmer
im frühlingshaft grünen Ulmtal willkom-
men geheißen.

Das Tagungsprogramm der ordentlichen
Migliederversammlung umfasste neben
den Grußworten der Ehrengäsce und dem
Gedenken an verstotbene Verbands- und
Vereinsmitglieder selbswerständlich auch
Ehrungen verdienter Vereins- und Ver-
bandsmitglieder

Für den gastgebenden ASV Ulmtal e.V
hatte Präsident Rjurik Nenrwig den Ehren-
celler des VHF mitgebracht, welchen er dem
ÄSV-Vorsirzenden Harald Heuser über-
reichte, denn derVerein feiert in diesemJahr
sein 50-jähriges Bestehen und hatte sich aus
diesem Anlxs erfolgreich um die Ausrich-
rung der VHF-M irglieden enammlung be-
worben. Zudem wurden drei ,,altgediente"
ASV-Mitglieder für 5o-jährige Verbands
mitgliedschaft mit dem goldenen Verbands-
abzeichen geehrt, nämlich Ewald Freund,
Hans Goritzka und Siegfried Michel.

Gudrun Heinek, Andreas Lehner und
Marie-Lui:e Schneider haben im Turnier
wurfsport deutsche Meisterehren errungen

und konnten dafür das goldene Verbands-
ehrenzeichen entgegennehmen.

Die gleiche Auszeichung wurde auch den
Lachswarten Frank Plettenberg, Hans-Die-
ter Reil, Rolf Steuernagel und Gunter
Teschke zuteil. Sie erftillen diese anspruchs-
volle Aufgabe schon seit vielen Jahre Iang
mit großem Engagement,

In Abwesenheit wurde Kurt Kraus vom
VSA Gießen e.V für hohe Verdienstc um
die Ausbildung zur staatlichen Fischerprü-
fung in Hessen mit dem VHF-Verdienstab-
- - i  -  l -  - -  i -  c i l k . .  ^ . .L . r

Die arschließenden Regularien umfassten
zunächst die Berichte der Prdsidiumsmitglie-
der, welche die Versammlungsteilnehmer
über ihre fubeit in ihren jeweiligen Fach-
gebieren unterrichteten. Präsident Rjurik
Nenrwig ließ in seinem Rechenschaftsbe-
ri. hr d:s abgelaulene Ce.chäfujahr aus seiner
Sicht Revue passieren und skizziene dann die
bevorsrehenden Verbandsaktivitäten im Jahr
2009 und darüber hinaus. Seine Ausliihrun-
gen machcen deutlich, dass dieAufgaben des
\4IF nach wie vor breit geächert sind und
alle Kräfte mobilisierr werden müssen, urrr
diese zu bewäl gen. Die beschlossene Ver-
schmelzung mit dem südhessischen Verband
trage entscheidend dazu bei, die Schlagkraft
des Verbandes zu srärken.

Den Finanzbericht 2008 erstactete Ver-
bandsgeschäftsführer Leonhard R. Peter.
Da' Hau<halr.jahr 2008 schließt mit einem
Uberschuss ab, welcher den Verlust des vor-
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Sie helfen seit Jahren dem Lachs auf die Sprünge: Lachswarte Frark Plettenberg, Rolf
Steuernagel und Günter Teschke (mit Urkunden).



algegangenen Haushaltsjahres teilweise aus-
gleicht. Insgesamt ist der Verband aus ser-
nen Mirgliederbeir rägen 'olide finanzierr.
so dass er nicht von Fremdffnanzierungen
oder Zuschüssen Dritter existentiell abhän-
gig ist, was Unabhängigkeit garantiert. Das
vergleichsweise konservative Finanzma-
nagement des Verbandes hat sich überJahr-
zehnre hin*eg bewährr und zeige seinen
Werr ganz be.onders ierzr in die.en .chr,r ie-
rigen Zeiten, so der Geschäftsführer. Der

Jahresabschluss 2008 wurde von der Ver-
sammlung einstimmig gebilligt.

Rwisor Erwin Mayer erstattete den Revi-
sionsbericht und bescheinigte - auch im

Nicht nur draußen vor der Ulmtalhalle
war alles früLhlingsgrün: Einstimmig JA
zurVerschmelzung! Foto: R. Glaser

Aufcrag de. verhinderten zweiten Revi.or.
Erhard E. Hirdes - dem Präsidium und der
Geschäftsführung eine ordnungsgemäße
Kascn- und Buchführung. Seinem Antrag
auf Entlastung des Präsidiums folgte die
Venammlung e insr imm ig .  Ebenso e in r t  im-
mig wurde der Haushaltsplan für 2009 ver-
abschiedet, der bei Einnahmen und Ausga-
ben ausgeglichen abschließt, und sich nach
den \Torten des Hauprgeschäftsführers am
Machbaren orientiert. Selbswerständlich sei
stets eine sparsame Haushaltsführung unab-
dingbar, um die Planzahlen auch einhalten
zu können.

Bei den anschließenden Wahlen bzw. Zu-
wahlen wurde Harald Heuser als Revrsor
und als sein Stellvertreter Heiko Goritzka,
beide vom ASV Ulmtal e.V, für die kom-
menden zwei Jahre gewfilt. Franz Vaskovic
gab seinAmt als Referent für Fischerei, Um-
welt und Gewässer aus Alters- und Gesund-
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heirsgründen an Jens Kusch ab, steht aber
dem Verband noch im Fachbeirat zur Verfü-
gung. Beide tauschen damit lediglich ihre
PläLze im Präridium. In .einer funkrion im
Fachbeirat bestätigt wurde Dirk Reimer. Er
war bereits vom Präsidium kommissarisch
bestellt worden und arbeitet im Jugendrefe-
rat mir. Als neuer stellvertretender Jugend-
referent des VHF wurde Bernd Dörr
(Kirchhain) gewählt, er rückr aus dem Fach-
beirat in diese Position aul

Eine Initiarive zum Zusammenschluss der
beiden Bundesverbände Verband Deutscher
Sportfrscher (VDSF) und Deutscher Ang-
lerverband (DAV) in Form eines Antrags des
VHF Verbandspräsidium. wurde von den
Delegierten einstimmig beschlossen und
dem während der gesamten Versammlung
anwesenden VDSF-Präsidenten Peter Moh-
nerr als Arbeitsauft rag mitgegeben.

Die Versammlung schloss mit dem Dank
des Verbandspräsidenten an den ASV Ulm-
tal e.V für die hervorragende Organisation
dieser Mitgliederversammlung. I

Leonhard R, Peter


